
Schwindende Lesekompetenz und Wohneigentum
Beitrag von „lamaison2“ vom 24. Januar 2018 20:04

Die Methode heißt Lesen durch Schreiben und war vor 25 Jahren vielerorts mehr im Einsatz als
heute. Sie wird nur noch zu 3% noch eingesetzt deutschlandweit. War ja klar, dass die
Grundschullehrer wieder Schuld sind.

Nein, wir merken es in der Grundschule auch, dass die Kinder sich mit allem schwerer tun. Ich
frage immer meine SuS: Es wird viel weniger vorgelesen. Und es gibt noch andere Gründe: Die
stillenden Mütter richten z.B. ihren Blick oft lieber aufs Handy anstatt auf die auf Augenkontakt
suchenden Säuglinge, aber ich halte mich jetzt lieber hier zurück.

An anderen Stellen vieeeel diskutiert. Die einzige Lösung liegt im Abschaffen der LdS-Methode,
die aber sehr wenige nur verwenden.

In NRW aber ist die Methode noch mehr verbreitet, da muss ich plattyplus Recht geben.
Woanders nicht. Wahrscheinlich sind das die 3 %.

Ansonsten, die NRWler sind die Nettesten. Und LdS ist nicht Schuld.
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